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Mitwirkung

der Bürgerinnen & Bürger

#starkespassail

1. Leitbild
2. Marktentwicklungsgruppe

& Kommunikationsgruppe
3.    Ortskern



möglich durch 
75% Förderung
LA 21 – Programm 
Land Steiermark

Mitwirkung
der Bürgerinnen & Bürger



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

DEFINITION ORTSKERN

Land Bürger*innen



Mitwirkung  Gemeinde

Wie beteiligt sich die Gemeinde 
im Kontext Ortskernstärkung?

Herausforderung
Budget

Herausforderung
Commitment

Herausforderung
Gesetze

Herausforderung
Infrastruktur



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

ZENTRUMSENTWICKLUNG 
durch die Gemeinde

Herausforderung
Commitment

Herausforderung
Budget

• Ankäufe
• Projektentwicklung
• Leerstände nutzen
• Kooperationen nutzen
• Immobilien vermitteln



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

gekauft UND entwickelt



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

gekauft UND weiterverkauft

Aktueller Stand:
Vorprojekt mit dem 
Verein Tagesmütter als Standort
„Betriebstagesmutter“ für die 
Almenland Wirtschaft

Tipp
Vorkaufs- und 
Wiederkaufsrecht



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

gekauft UND entwickelt

Public-Private-Partnership: Abbruch bestehender Gebäude und Neubau Parkdeck im Ortskern von Passail

vorher

nachher



MODELL PASSAIL
PPP – Public-Private-Partnership

Definition Wikipedia:

„Eine öffentlich-private Partnerschaft 
ist eine vertraglich geregelte 
Zusammenarbeit zwischen 
öffentlicher Hand und Unternehmen 
der Privatwirtschaft“

PARKDECK PASSAIL



JAHR 2019 - Wie es begann…. 

… Erhebung Kaufkraft: Angebot muss optimal platziert sein

… Erreichbarkeit: Hauptplatz ist übersichtlich und gut erreichbar

… Parkplätze: Wo kein Parkplatz ist, kommt kein Kunde!

Passailer Hauptplatz nur 47 für >20 Geschäfte

(Vergleich: 75 für 1 Geschäft – Spar)

260 Mitarbeiter rund um den Hauptplatz  

… Atmosphäre: ansprechende, saubere Gebäude

… Attraktives Angebot: Waren- und Dienstleistungsangebot

Passail hat vielfältige Geschäfte direkt im Zentrum

Viele Parkplätze = Viele Kunden (und Mitarbeiter)

87 zusätzliche Parkplätze im Zentrum von Passail (Parkdeck)

ZIEL
„Leuchtturmprojekt“



Passailer Parkdeck
Herausforderung

Commitment
Herausforderung

Gesetze

Herausforderung
Corona

Spatenstich

Herausforderung
Budget



Die Videoschneiderei

Zeitraffer Video Parkdeckbau – Dauer ca. 2 Minuten



Rechtliche 

Herausforderungen
Verträge

Steuerrecht

Baurecht

Herausforderung
Gesetze

Tipp
Fachleute einsetzen
spart Geld & Nerven



GUTACHTEN
• Kaufvertrag für Liegenschaft (Gebäude wurde abgerissen)
• Baurechtszinsermittlung
• Kaufvertrag für Grundstück zur Zusammenlegung

Gutachten

Verträge

Beschlüsse

Gemeinde-
aufsicht

VERTRÄGE
• Kooperationsvertrag
• Kaufverträge
• Baurechtsvertrag
• Mietvertrag
• Wartungsvertrag

BESCHLÜSSE
• Fachausschuss
• Vorstand
• Gemeinderat

GEMEINDEAUFSICHT früh genug einbinden!

Tipp
Fachleute einsetzen
spart Geld & Nerven

KOOPERATION:
• Gemeinde: 30 Parkplätze (Eigentum)

• Reisinger: 37 Parkplätze (Miete/Baurecht)

• Raiba: 20 Parkplätze (Kauf)





• Kaufhaus Reisinger: neues Lager, neue Fassade, 
Löwenmähne zieht ein

• Raiffeisenbank: Generalsanierung
• Zahnärztin Dr. Krachler
• Der Schrenk: Generalsanierung Gasthof
• Apotheke: Erweiterung der Almenland-Apotheke
• Co-Working

…seit dem Parkdeckbau hat sich viel getan…

…endlich gibt es auch Parkplätze für Mitarbeitende!



Mitwirkung  Gemeinde

Weitere Möglichkeit: 
Leerstandsmanagement



MODELL PASSAIL
Leerstandsmanagement 

Überblick über alle 
Leerstände laut Finanz

Auswahl 
der Abgabe

Programme:
• VertiGIS – WebOffice
• K5 Finanzverwaltung



MODELL PASSAIL
Leerstandsmanagement 

Der schnellste Weg, 
eigene Daten zu kartieren!

Leerstände direkt am 
Hauptplatz!



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

Leerstände nutzen & mobilisieren

Aktueller Stand:
Interreg-Coworking Projekt
Nutzung für:
• Steuerberater-Sprechtag
• Notar-Sprechtag
• PopUp-Veranstaltungen 
• Singkreis 
• Kosmetik
• Ostermarkt
• verschiedene Ausstellungen

uvm….

Co-Working im Erdgeschoß unseres Rathauses 
(ehem. Schlecker)

….Wünsche… Drogeriemarkt, Schuhgeschäft, Workation….



Mitwirkung  Gemeinde

Weitere Möglichkeiten



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

Förderungen nutzen

LEADER-PROJEKT
Kosten: € 480.000 – davon 70.000 für die Gemeinde 
und 28.000 für die Pfarre

Bsp. Begegnungszentrum



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

Kooperationen vermitteln



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

Immobilien- und 
Grundstücksvermittlung



„DER HAUPTPLATZ LEBT“

Private Initiativen
14 neue barrierefreie Wohnungen in Ortskernnähe



„DER HAUPTPLATZ LEBT“
„Instrument Flächenwidmung ernst nehmen“

Eurospar-Anfrage abgelehnt
Studie hat ergeben, dass eine
Spar-Erweiterung auf 
„EUROSPAR“ dem Ortskern 
massiv schaden würde. 
Daher wurde der 
Umwidmungs-Antrag vom 
Gemeinderat abgelehnt.

Tipp
faktenbasierende
Entscheidungsgrundlagen



TIPP! 
WOCHE-Ortsreportage über Passail
https://www.passail.at/de/aktuelles/buergermeisterin-kommentiert/



Überzeugen Sie
sich selbst!

Kommen Sie zu uns
nach Passail!

Happerl essen
XXXX

Bürgerbeteiligungsprozesse in Passail bringen was…



#gemeinsam
#gemeinde
#bürger*innen
#wirtschaft
#starkes passail



BIS BALD IN PASSAIL

Bürgermeisterin Mag. Eva Karrer   und   Amtsleitern Petra Neuhold, MSc

Tipp
Happerl essen 
10. August 2024


